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Knapp drei Jahre sind vergangen, seit-
dem das letzte Musical am Bernstorff-

Gymnasium Satrup aufgeführt wurde.
„Sturm“ war ein voller Erfolg und wurde in
Berlin von der Kulturstiftung der Länder in
ihrem Wettbewerb „Kinder zum Olymp“
mit dem 1. Preis ausgezeichnet. 
Das Musikprofil des 13. Jahrgangs möchte die
Musicaltradition der Schule  fortführen und
stellt das das nächste Projekt auf die Beine:
Das Musical SHEHERAZADE. Angelehnt an
„Tausendundeine Nacht“ erzählt die Hauptfi-

gur Sheherazade Nacht für Nacht Geschichten,
die dem persischen König Schahrayar zu einer
Wesensänderung verhelfen.
Die Außergewöhnlichkeit dieses Projektes
liegt in der komplett eigenen Erarbeitung die-
ses Vorhabens. Seit 3 Jahren werden selbstge-
schriebene Geschichten eigenständig getextet.
Die Eigenverantwortlichkeit wird auch im
Bereich der Musik gelebt: Von der ersten Note
und Kompositionsidee bis zum fertigen
Orchesterarrangement stammt die Arbeit

Weiter auf Seite 2
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ebenfalls aus Schülerhand. Selbst das Dirigat
und die Szenenregie werden unter anderem
von ambitionierten Schülern der sogenannten
Kerngruppe übernommen. 
Knapp 90 Schüler sind mit Tanz, Chorgesang,
Instrumentalspiel im Orchester und als Dar-
steller beteiligt. Nach einer 3-tägigen Arbeits-
fahrt auf den Scheersberg steht das Projekt in
den Startlöchern für die 7 Aufführungen im
Mai und Juni. 
Karten sind erhältlich unter www.sheheraza-
de.de. Der Eintritt ist kostenlos. 
Aufführungstermine: Freitag, 23. Mai, Mon-
tag, 26. Mai, Dienstag, 27. Mai, Dienstag, 3.
Juni, Donnerstag, 5. Juni, Mittwoch, 11. Juni,
Samstag, 14. Juni.

Niklas Wacker

In eigener Sache
Woanders sein 

und trotzdem 5W lesen

Unser 5W-Heft wird – wie wir wissen –
auch gerne außerhalb unseres Verbrei-

tungsgebietes gelesen. Darüber freuen wir
uns und möchten diese Möglichkeit auch
fördern. Im Prinzip gibt es zwei Varianten,
das 5W-Heft praktisch überall zu lesen:
Entweder als Papierheft, wenn man Abo-
Mitglied ist oder im Internet, wenn man
einen einigermaßen schnellen Zugang hat.
Diese beiden Möglichkeiten sollen an die-
ser Stelle kurz erläutert werden:
Die Abo-Mitgliedschaft
Für einen Jahresbeitrag von mindestens 20
Euro kann man im 5W-Verein Abo-Mitglied
werden. Dann bekommt man jeden Monat das
aktuelle Heft per Post zugeschickt. Porto und
Verpackung sind im Abo-Mitgliedsbeitrag
enthalten. Natürlich kann auch eine bestehen-
de „einfache“ Mitgliedschaft bei Bedarf in
eine Abo-Mitgliedschaft umgewandelt wer-
den. Ein entsprechendes Antragsformular

kann aus dem Internet geladen werden: 
mitglied.5w-info.de
5W als Flipbook online lesen
Auf unserer Internetseite 5w-info.de wird das
aktuelle Heft ab sofort auch als „Flipbook“
angeboten. Diese Funktion ermöglicht das
bequeme Online-Lesen, denn man kann das
Flipbook auf die volle Bildschirmgröße brin-
gen und dann wie im Papierheft bequem per
Mausklick vor- und zurückblättern. Die Funk-
tion erfordert einen im Browser installierten
Flash-Player, der kostenlos von Adobe herun-
tergeladen werden kann und auf den meisten
Computern bereits installiert ist. Natürlich
kann man auch wie gewohnt eine PDF-Datei
auf den heimischen Rechner laden. Das PDF-
Archiv, das alle 5W-Hefte seit 2005 beher-
bergt, kann wie gewohnt auch weiterhin per
Suchfunktion durchforstet werden.
Bei Fragen zur Abo-Mitgliedschaft oder zur
5W-Homepage bitte anrufen: 04623-180014.

Ulrich Barkholz, 1. Vorsitzender
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Sudoku

Suche dringend sonnige 4-Zi-Wohnung mit 2
Bädern und Garten, gut geeignet zum Leben
mit seelenpflegebedürftigen erwachsenen
Menschen in/um Ekeberg-Uelsby-Thumby.
Tel.: 0177-5109409.

Zu verk.: geräumige, gut erh. Truhe (B 164, T
77, H 91cm) aus dem 19. Jhdt., 99,- € VHB;
Gefrierkühltruhe (B 85, T 55, H 93cm) 30,-
€ VHB; Tel.: 04623/7492

PRIVATER FLOHMARKT am 24.+25.Mai
2014, jeweils 10-18 h in Dammholm, Schmie-
destr. 25 (OT Havetoftloit, Nähe Weißes
Ross),   "ALLES von A - Z"

Kleinanzeigen
Eine Kleinanzeige (maximal 4 Zeilen)

ohne gewerblichen Hintergrund kostet
pauschal nur 60 Cent.

Level:
sehr einfach

Sudoku-Lösung aus dem letzten Heft:

Zu verschenken: Sehr gut erhaltenes Kinder-
bett (Gitterbett für 4-5jährige Kinder). Tel.
04623/180248
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Kirchliche Nachrichten

Pastor Christoph Tischmeyer
Am Pastorat 1, 24891 Schnarup-Thumby

Tel.: 04623 – 380
E-Mail: christophtischmeyer@gmx.de

Seht doch:
Das GELB des Lichtes,
für die Helligkeit in unserer Seele.
Das ORANGE der Wärme,
für die Freude in unseren Herzen.
Das GRÜN der Hoffnung, 
wenn wir keine Kraft mehr haben.
Das ROT der Liebe,
um davon wieder austeilen zu können.
Das BLAU des Glaubens,
um Lebensentscheidungen zu leben.
Das VIOLETT der Buße, 
für den Weg zu Umkehr und Neuanfang.
Das SCHWARZ des Todes,
damit wir uns einstimmen auf Abschiede.
Das WEIß des Neuen, 
um für andere offen und bereit zu sein.
Das BRAUN der Erde,
für Beständigkeit und Ausdauer.
Kostbares GOLD, 
dass wir dich als das Kostbare ehren.
ALLE FARBEN, 
denn buntes Leben lebt sich leichter.
ein REGENBOGEN
damit wir wissen: Du, Gott, bist ja da!

Nun ist er voll da, der Frühling mit sei-
ner Wärme und all den Farben! Wer

sehen und genießen kann, nimmt die Far-
ben, Formen und Gerüche mit allen Sinnen
auf und erfreut und labt sich daran. 
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiens-

ten und Veranstaltungen! Besonders möchte
ich zu dem feierlichen Gottesdienst am
Sonntag, den 25. Mai um 10.00 Uhr einla-
den, in dem wir unsere Küsterin Monika
Assenheimer in den Ruhestand verabschie-
den werden. Seit 1996  hat sie diesen Dienst
mit Verlässlichkeit und Freude ausgeübt. Ihr
Ehemann Wolfgang Assenheimer hat seiner
Frau all die Jahre zur Seite gestanden, einige
Aufgaben hat er zu seinen gemacht. Der Got-
tesdienst mit Entpflichtung und Segen beginnt
um 10.00 Uhr. Anschließend lädt der Kirchen-
gemeinderat zu einem Umtrunk und einem
Mittagsimbiss ins Gemeindehaus ein.
Am Sonntag, den 29. Mai ist in der Thumbyer
St. Johannis-Kirche der Gottesdienst am Him-
melfahrts-Tag (10.00 Uhr). Mit dem Gottes-
dienst am Pfingstsonntag geht 50 Tage nach
Ostern der Oster-Festkreis zuende. Die
Pfingstgeschichte ist eine, die voller Merkwür-
digkeiten steckt. Ein Brausen liegt in der Luft,
Feuerzungen zeigen das Kommen des Geistes
an: Luft und Feuer sind im Spiel. Auch dieser
Gottesdienst ist in Thumby, um 10.00 Uhr, zu
so einem festlichen Gottesdienst gehört das
Abendmahl. Schließlich geht es um den
Geist, der heilt und verbindet. Wir hoffen
darauf, dass den Struxdorfern die kleine Fahrt
nach Thumby nicht zu weit ist. Und umge-
kehrt, an vielen anderen Sonn- und Feiertagen.
Herzlich grüßt Sie und Euch alle:

Ihr/Euer Pastor Christoph Tischmeyer

Beerdigung – Trauung – Taufe:
In Schnarup-Thumby wurde getauft: 
- Clara Thomsen, Thumby-West 4, Eltern:
Christian & Stephanie Thomsen
Wir haben Abschied genommen von:
- Adolf Callsen, Fallsiek 1, Thumby; 100
Jahre 
- Erika Sörensen, geb. Hermann, bis Mai
2013: Schmiedeweg 1, Schnarup; seitdem im
Haus Buchenhain, Böklund; 85 Jahre (Trauer-
feier und Beerdigung in Idstedt) 
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Anmeldung der neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden

Die Kirchengemeinde Thumby-Strux-
dorf bittet um Anmeldung der neuen

Vorkonfirmanden bis zum 15. Juni bei Pas-
tor Tischmeyer im Pastorat (Telefon 04623
- 380). Eingeladen sind die Kinder des Jahr-
ganges 2001/2002. Die Konfirmandenzeit
beginnt Anfang 2014 und endet mit der
Konfirmation im Frühjahr 2016, nach Voll-
endung des 14. Lebensjahres. 
Herzliche Grüße sendet Ihnen

Ihr Pastor Christoph Tischmeyer

Stille & Meditation
Angebote in der Kreuzregion Angeln und

darüber hinaus
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat 1,
24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623 – 380,
E-Mail: christophtischmeyer@gmx.de   Inter-
net: www.stille-und-meditation.de

Meditationsgruppe - Wege zur inneren
Quelle

monatlich, jeweils donnerstags, 18 – ca. 19.00
Uhr
- offene Gruppe, ohne Voranmeldung -
Termine:  22. Mai und 19. Juni 2014 (Som-
merpause im Juli + August)
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am

Pastorat 1 
Leitung:  Christoph Tischmeyer
Sich wohlfühlen, gelassener und zufriedener
werden. Achtsamkeit entdecken. 
Durch das Üben von Meditation kann dies
erfahren werden. 
Ablauf: Eine einfache Körperübung zu
Beginn, 2x 20 Minuten Sitzen in der Stille,
dazwischen Bewegung, ein kurzer spiritueller
Text, Abschluss mit Gesang und Segen

Taizé-Andachten in der Jakobus-Kirche,
Uelsby

monatlich, jeweils freitags, 20.00 Uhr
Termine:  6. Juni + 4. Juli, (Sommerpause im
August) und 5. September 2014
Ort: Jakobus-Kirche Uelsby, Kirchenweg 

(hinter Ortsausgangsschild in Richtung
Satrup, rechts einbiegen)
Leitung:  Christoph Tischmeyer mit anderen
Zur Ruhe kommen. Sich nach innen wenden. 
Mit meditativen Gesängen aus Taizé und stil-
ler Zeit.

Offener Gesprächskreis zu theologischen
und spirituellen Themen 

monatliche Treffen, donnerstags, 19.30 – ca.
21.00 Uhr
Termine:  19. Juni 2014 (Thema: Was ist
Mystik?), Sommerpause im Juli + August
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am
Pastorat 1
Leitung: Christoph Tischmeyer
- offener Kreis, ohne Voranmeldung -

Gemeinde Schnarup-Thumby
Klärschlammabfuhr beginnt

Laut Plan des Amtes Mittelangeln findet
die Klärschlammabfuhr in den Außen-

bereichen der Gemeinde Schnarup-Thumby
vom 28.05.2014 bis 06.06.2014 statt (siehe
Aushang).

Andreas Bonde
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JKS-Ausschuss Struxdorf
Das Geheimnis der Bäume

In den Osterferien haben wir in diesem
Jahr einmal das Planetarium in Glücks-

burg mit 18 großen und kleinen Struxdor-
fern besucht. 
Zuerst sahen wir den Film „Das Geheimnis
der Bäume“. Es ist ein liebevoll gestalteter
Film, in dem Marienkäfer Dolores und Glüh-

würmchen Maik u.a. erklären, wie das Wasser
in den Bäumen von unter nach oben gelangt
oder warum die Blätter grün werden (Photo-
synthese). Die tollen Bilder von der Blumen-
wiese, dem Wald oder dem Inneren der
Bäume in der 360°-Kuppel zu sehen, machte
richtig Spaß.
Danach durften wir noch einen Blick ins Uni-
versum werfen mit den verschiedenen Ster-
nenbildern, unserer kleinen Erde, der Sonne,
den anderen Planeten… Es war gigantisch und
unvorstellbar um welche Entfernungen es sich
dort handelt. 
Der Besuch des Planetariums ist sehr empfeh-
lenswert!
Anschließend haben wir auf der Promenade
noch ein leckeres Eis gegessen bevor wir wie-
der durch unser schönes Angeln mit den herr-
lich blühenden Rapsfeldern nach Hause fuh-
ren.

Silke Andresen
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Wie immer am Ostersamstag
„Hühnermörderrennen“ 

in Köhnholz

Dreißig Teams vom MSC Angeln trafen
sich am Ostersamstag bei bestem Wet-

ter mit ihren luft- und wassergekühlten
Geländemaschinen in Köhnholz. Im ver-
gangenen Jahr musste das Rennen wegen
Schnee an Ostern abgesagt werden; daher
freuten sich diesmal besonders viele Besu-
cher über die gefahrenen Runden auf der
Rennstrecke.
Sieger in der Königsklasse (wassergekühlte
Maschinen): Jörg von Rönn und sein Sohn
Jakob mit 60 Runden ca. 54 km in 2 Stunden
Sieger bei den luftgekühlten Maschinen: Jens
Fintzen und sein Mitfahrer Maik mit ebenfalls
60 Runden.
Für das leibliche Wohl sorgte wie immer
„Mohrkirch feiert“. Ein besonderer Dank an
Christian Thomsen, der seine Pachtwiese wie-
der freigegeben hat für das Motorradrennen.
Das traditionelle Osterfeuer wurde zum
Abschluss angezündet. Wie sagte ein Teilneh-
mer: „Es hat mal wieder Spaß gemacht, und so

soll es sein.“ Pauli hatte für eine perfekte
Organisation gesorgt, sodass alle Zuschauer
begeistert waren.

Claus Koss

FC Angeln 02: Jugend-
mannschaften

Grashopper-Kenn-
lerntag 

Die Angeln-Grashopper
laden alle interessierten

Kinder der Jahrgänge 2004-
2009 ein zum Kennlerntrai-

ning am Montag, den 02.Juni 2014 von
16.30 – 18.00 Uhr, in Böel.
Wer sind wir? Die Angeln-Grashopper sind
die Jugendmannschaften des FC Angeln 02
von der G- bis zur E-Jugend. Seit zwei Jahren
trainieren wir alle gemeinsam in Böel. Über 60
Kinder werden bei jedem Training von bis zu
zehn (!) Trainern betreut.
Wir trainieren viel in klei-
nen Gruppen, um die Kin-
der so individuell wie
möglich zu fördern. Auch
in der kommenden Saison
werden zusätzliche Trai-
ningsmöglichkeiten angeboten.
Angeleitet wird das Training von den erfahre-
nen Trainern Wolfgang Schäfing, Gunther
Quapp und Nils Hilscher. Zur Seite stehen
aktive Spieler des FC Angeln 02: Mathies
Lausen, Paul Malcha, Thies Marxen, Malte
Löwe, Clemens Goos, Jonas Brix, Ann-
Kathrin Möller, Jonas Goos.

Für alle interessierten Spieler
aus C-, B- und A-Jugend:
Kennlerntraining am 17. und
19. Juni um 18 Uhr in Mohr-
kirch!
Wir freuen uns auf Euch!

Nils Hilscher

heft1405_WWWWW.qxd  15.05.2014  19:37  Seite 8



9

heft1405_WWWWW.qxd  15.05.2014  19:37  Seite 9



Ganztägiger Semiorenausflug
Fahrt nach Preetz und zum

Plöner See

Am Donnerstag, dem 3. Juli 2014,
machen wir einen ganztägigen Senio-

renausflug mit der Kirchengemeinde und
dem Seniorenclub nach Preetz und zum Plö-
ner See. 
Alle Seniorinnen und Senio-
ren aus Schnarup-Thumby,
Struxdorf und darüber hinaus
sind herzlich eingeladen!
Diesen Ausflugstag hatten
sich vielleicht bereits einige
für den 12. Juni in den Kalen-
der geschrieben. Aus ver-
schiedenen Gründen mussten
wir ihn nun auf den 3. Juli
verschieben. 
In diesem Jahr machen wir
uns auf den Weg nach Preetz
und an den Plöner See. Die
Preetzer Klosterkirche ist
wahrlich eine Entdeckung
wert. Sie liegt auf einem wun-
derschönen alten Klosterge-
lände. Weiter geht es dann
mit kulinarischen Genüssen
und einer Schiffsfahrt auf
dem Plöner See nach Bosau. 
Das Programm ist wie folgt
geplant:
(geringfügige Änderungen
noch vorbehalten):
8.45 Uhr: Abfahrt des Busses
– Alte Schule, Thumby
8.50 Uhr: Abfahrt des Busses –
Claus-Brix-Haus, Struxdorf
11.00 Uhr: Klosterkirche Preetz, Besich-
tigung mit Führung
12.30 Uhr: Mittagessen im Restaurant
Neeth, Dammdorf
14.15 Uhr: Fahrt an den Schiffsanleger
Fegetasche 

15.00 – 16.00 Uhr: Schifffahrt mit der MS
Antje über Plön nach Bosau
16.15 Uhr: Kaffee „satt“ und Kuchen im
Café Lohse / Haus Schwanensee
ca. 17.15 Uhr: Rückfahrt nach Struxdorf /
Schnarup-Thumby
gegen 19.00 Uhr: Ankunft zu Hause

Kosten pro Person für Bus-
fahrt, Mittagessen, Kaffee-
gedeck und Führung:
35,00 €.
(Die Kirchengemeinde
bezuschusst die Fahrt mit
einigen Euro pro Person.)
Verbindliche Anmeldung
bitte möglichst bis 10. Juni
bei Gerda Zielke, Tel.
(04623) - 306  oder Chris-
toph Tischmeyer (Tel.
380). Die Struxdorfer kön-
nen sich auch bei Frau
Edith Vollertsen anmelden
(z.B. bei den Senioren-
nachmittagen). 
Wichtig: Bei der Anmel-
dung bitte die Wahl des
Mittagessens angeben.
Es kann gewählt werden
zwischen: Geschnetzeltem
von der Pute mit frischen
Champignons in Sahnsau-
ce, serviert im Reisrand
oder  Matjesfilets Haus-
frauen-Art mit Gewürzgur-
ke, Zwiebeln und Apfel-
spalten in würziger May-
onnaisecreme, dazu deftige
Bratkartoffeln.
Hoffentlich werden wir

wieder einen gut gefüllten Bus haben. 
Auch aus den umliegenden Gemeinden kön-
nen sich Interessierte anmelden.

Christoph Tischmeyer, Gerda Zielke
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Angeliter
Tischlerei

Jens Prüß

Büro in Uelsby:
Dorfstraße 6

Tel. 04623/183956
Fax 04623/183957

Werkstatt in Uelsby: 
Böklunder Str. 1

Mobil 0171/1046580

Trockenbau

Holztreppen

Fenster und Türen
aus Kunststoff + Holz

Fußbodenverlegung

Möbelbau
Küchenbau
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FC Angeln 02 
Wir spielen wieder international

Mit sechs Teams und rund 100 Spie-
lern und Trainern werden wir in den

Sommerferien unterwegs sein. Die D-

Jugend sowie zwei C-Jugendmannschaften
werden in den Sommerferien zum Dana
Cup nach Dänemark fahren. Organisator
Tomas Malz und Björn Lassen werden mit
weiteren Trainern und Betreuern den jun-
gen Spielern eine tolle Woche im Norden
Dänemarks ermöglichen. Spiele gegen
Mannschaften aus aller Welt stehen auf
dem Spielplan. Aber auch das Programm
außerhalb des Sportplatzes ist vielseitig
und spannend. Über 900 Mannschaften
werden erwartet.
Die B-Mädchen sowie die A- und B-Jugend
fahren zum Gothia Cup nach Schweden. Dort
spielen 1500 Teams um Punkte. Bereits zum
11. x wird der FC Angeln 02 in Göteborg
dabei sein. Gespannt warten wir auf die
Gruppeneinteilungen und hoffen auf interes-
sante Spiele gegen Teams aus ganz Europa,
Afrika, Australien, Asien, Nord- und Süd-
amerika. Organisator Wolfgang Schäfing
weist darauf hin, dass bei den B- und A-
Jugendteams noch ein paar Plätze frei sind.
Wer noch dabei sein möchte, meldet sich

bitte bei ihm: 
Wolfgang.Schaefing@freenet.de Termin:
12/13. Bis 18/19.07.2014; Kosten 330,- €.
Weitere Infos unter www.gothiacup.se

Nils Hilscher

CDU-Ortsverband Struxdorf
Landtagsbesuch

Am 19. Juni 2014 wird der CDU-Orts-
verband Struxdorf den Schleswig-Hol-

steinischen Landtag  besichtigen, zu dem
sind Mitglieder, Freunde und Interessierte
herzlich eingeladen. 
Die Anfahrt erfolgt mit einem Bus. Abfahrt ist
12:50 Uhr beim Claus-Brix Huus.  Die Teil-
nahme an einer Plenarsitzung, Gespräche mit
Landtagsabgeordneten aller Fraktionen stehen
auf dem Programm.   Anschließend wollen
wir-je nach Witterrungsverlauf und Zeitver-
lauf- einen Spaziergang an der Kieler Förde
machen. Kostenbeitrag pro Person beträgt  10
Euro.  
Verbindliche Anmeldung  bei  Johannes

Petersen; Tel: 04623/7184
Johannes Petersen
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Schützenverein Hollmühle von 1907 e. V.
Einladung zum 

Dorfpokalschießen

Zum 29. Dorfpokalschießen 2014 im
Dörps- un Schüttenhus laden wir recht

herzlich ein. Das Schießen findet am Mitt-
woch, den 28. Mai von 16.00 Uhr bis 21.00
Uhr statt. Teilnahmebedingungen:  Die
Mannschaften können sich aus allen denk-
baren Vereinigungen bilden. Z.B. aus Spar-
ten des TSV Struxdorf, Straßengemein-
schaften, Sparclubs, Feuerwehren, Gesangs-
vereinen etc. Eine Mannschaft besteht aus
fünf Teilnehmern, von denen die vier Bes-
ten in die Wertung kommen. Es können
mehrere Mannschaften unter einem Namen

starten und jeder Teilnehmer darf in mehre-
ren Mannschaften antreten. Achtung neue
Regel: Es dürfen maximal zwei aktive
Schützen pro Mannschaft antreten! Das
Startgeld beträgt 15,- € pro Mannschaft.
Jeder Schütze  verfügt über 13 Schuss Luft-
gewehrmunition  (5 Probe-, 5 Wertungs-
schüsse und drei Schüsse auf eine Glücks-
scheibe). Das ermöglicht allen Teilneh-
mern, den  Pokal zu gewinnen. Die Pokal-
übergabe erfolgt direkt im Anschluss an das
Schießen (ca. um 22.00 Uhr). Für eventuel-
le Rückfragen steht Hans-Peter Hansen,
Tel.: 04623/ 2818654 zur Verfügung.  Um
einen reibungslosen Ablauf zu gewährleis-
ten und eventuelle Wartezeiten zu vermei-
den, bitten wir um vorherige Anmeldung
mit dem o. a. Coupon. Danke! 

Der Vorstand

FFW Struxdorf
Osterfeuer

Im Gegensatz zum letzten Jahr hatten wir
am Ostersamstag Frühlingswetter und

recht trockenes Buschwerk – davon aber
jede Menge, sodass einige sich dafür aus-
sprachen, den riesigen Haufen bereits nach-
mittags anzuzünden. Zum Glück konnten
diese sich nicht durchsetzen: pünktlich um
18.00 Uhr begann es zu qualmen, der
Rauch sorgte kurzzeitig für verminderte
Sicht, und das Reisig brannte erstaunlich
schnell ab. Traditionell gab es Grillwurst
und Getränke und einen regen Zuspruch aus
dem Dorf. Wir freuen uns, dass ihr alle da
ward und danken allen, die geholfen haben.

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr
Struxdorf
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Gemeindevertretung Struxdorf
Richtung Breitband

Struxdorf ist wieder auf dem Weg zum
Breitbandausbau. Nachdem im Herbst

vergangenen Jahres das Verfahren wegen
einer finanziell unsicheren Haushaltssitu-
ation unterbrochen wurde, will man jetzt
mit Power die Ausschreibung und
Beantragung der Förderung fortsetzen.
Dies entspricht auch dem Bürgerwillen.
Bei einer Unterschriftenaktion der SPD
hatten sich fast ein Drittel der Einwohner
für die technische Aufwertung des Ortes
ausgesprochen.
Doch der Beschluss der Gemeindevertre-
tung ist an verschiedene Randbedingun-
gen geknüpft. So muss die Ausschreibung
technisch neutral erfolgen, um auch
anderen Betreibern als der Telekom die
Möglichkeit zum Gebot zu geben. Auch
muss sie auf das Kreis-, Landes- und
Amts konzept abgestimmt sein. Außerdem
muss eine Klausel enthalten sein, die das
ganze Projekt kippt, falls die Förderung
durch das Land nicht mindestens in Höhe
von 75 Prozent erfolgt. Erst nach Vor-
liegen aller Ausschreibungsergebnisse soll
der Finanzausschuss der Gemeindevertre-
tung Vorschläge zur Finanzierung
machen.
Die Gemeindevertretung beschloss die
Jahresrechnung 2013, die im Verwaltung-
shaushalt mit 916 000 Euro und im Ver-
mögenshaushalt mit 624 000
Euro ausgeglichen schloss.
Trotz eines strukturellen Defiz-
its von 244 000 Euro wurde ein
Sollüberschuss von 163 000
Euro erwirtschaftet, der die
Rücklage am Jahresende auf
213 414 Euro anhob. Der
Schuldenstand der Gemeinde
inklusive innerer Darlehen
beträgt 393 000 Euro.

Aufgrund der Beschwerde eines Einwoh -
ners muss im gesamten Amt Südangeln
die Gebührenkalkulation für das
Frischwasser umgestellt werden. Ab dem
1. Januar 2015 beträgt die Grundgebühr in
Struxdorf 98 Euro für kleine, 236 Euro für
mittlere und 392 Euro für große
Wasserzähler. Die Verbrauchsgebühr
wurde von 0,42 Euro auf 0,50 Euro pro
Kubikmeter erhöht.
Nachdem das Dach des Claus-Brix-Hauses
von der Freiwilligen Feuerwehr Struxdorf
in Eigenleistung erneuert wurde, soll Gle-
iches mit dem ebenfalls maroden Rolltor
der Feuerwehrgarage geschehen. Die
Gemeindevertretung gab für die Beschaf-
fung des notwendigen Materials grünes
Licht.
Die Gemeindevertretung bestätigte die
Wahl von Ingo Dietz und André Otto als
Wehrführer und Stellvertreter der Frei-
willigen Feuerwehr Ekeberg.  Die Restau-
ration des Dörps- un Schüttenhuus soll
zum 1. August mit reduzierter Pacht neu
ausgeschrieben werden. Verschiedene
Reparaturarbeiten am Dörps- un Schütten-
huus wurden in Auftrag gegeben. Die
Entschädigungssatzung der Gemeinde
wurde den aktuellen Verdienstverhältnis-
sen angepasst. Die nächste Gemeinde -
vertretersitzung findet am 16. Juli um 20
Uhr statt.

16
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Zwei große ehrenamtliche Leistungen
Die Gemeinde Struxdorf

bedankt sich

Zwei große ehrenamtliche Leistungen
sind in den vergangenen Monaten

zum Nutzen unserer Gemeinde erbracht wor-
den, für die die Gemeindevertretung an dieser
Stelle danke sagen will.
Die Freiwillige Feuerwehr Struxdorf hat das
Dach auf dem Claus-Brix-Haus an zwei
Wochenenden fachgerecht erneuert. Mehr als
zehn Feuerwehrleute haben sich daran betei-
ligt und auch noch die eigene Verpflegung
sichergestellt. Das Vorhaben war exzellent
geplant und ist fast unbemerkt durchgeführt
worden mit einer immer aufgeräumten und
sauberen Baustelle. Das Ergebnis mit dem
ansehnlichen Trapezblech und den neuen
Dachrinnen ist einwandfrei, das Claus-Brix
Haus ist wieder dicht und schöner geworden.
Die Familie Bröer aus Koltoft hat in vielen
Stunden Baggerarbeit ein großes Stück des
Wanderweges südlich der Landesstraße tro-
cken gelegt und wieder passierbar gemacht. Es
fing ganz harmlos mit ein paar Metern Graben
an, die ausgebaggert werden sollten, und das
Projekt wuchs und wuchs mit all den Metern,
die danach noch notwendig waren, das Wasser
auch wirklich in die Au zu bekommen. Zwei
bis drei Generationen Männer, ein Bagger und
schon läuft das Wasser wieder.
Darüber hinaus gibt es jeden Tag viel Engage-
ment in unserer Gemeinde, das uns Allen
zugute kommt, und das wir genauso zu würdi-
gen wissen wie die beiden großen Maßnah-
men.
Vielen Dank sagt für die Gemeindevertretung
verbunden mit einem herzlichen Frühlings-
gruß in alle Häuser

Dieter Thiesen
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Termine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Sa, 17.05.14 15:00 Taufe von Martha Emse St. Georg Kirche Struxdorf
Sa, 17.05.14 17:00 Goldene Hochzeit von Rudi & Annelise Pietrowski

St. Georg Kirche Struxdorf
So, 18.05.14 10:00 Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
So, 18.05.14 11:30 Dänischer Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
Di, 20.05.14 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Di, 20.05.14 19:30 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates

Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Mi, 21.05.14 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl., 

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Do, 22.05.14 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus
Do, 22.05.14 18:00 Offene Meditationsgruppe Pastorat Thumby, Gemeindehaus
So, 25.05.14 10:00 Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 26.05.14 Sparclub Thumby : Leerung 
Mi, 28.05.14 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mi, 28.05.14 16:00 Schützen Hollmühle: Dorfpokalschießen

Dörps- un Schüttenhus
Do, 29.05.14 10:00 Gottesdienst am Himmelfahrts-Tag St. Johannis-Kirche/Thumby
Fr, 30.05.14 16:00 Trauung von Lothar & Silke Beusen St. Georg Kirche Struxdorf
Sa, 31.05.14 10:00 Taufe von Laura Thomsen St. Johannis-Kirche/Thumby
Sa, 31.05.14 11:00 Floh- und Kreativmarkt Kinderblockhaus Kunterbunt
Sa, 31.05.14 16:30 Trauung von Ralf & Manon Wrobel-Beck, St. Georg Kirche Struxdorf
So, 01.06.14 10:00 Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
Di, 03.06.14 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

Verschiedene Sorten

Kartoffeln
Obst & Gemüse

24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Kartoffelhof

LausenLausen
Neue Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:
8.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch & Donnerstag:
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag:
9.00 - 12.00 Uhr
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Termine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Mi, 04.06.14 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Do, 05.06.14 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus
Fr, 06.06.14 Pfingstzeltlager, Pfadfinder
Fr, 06.06.14 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Fr, 06.06.14 20:00 Taize - Andacht St.Jacobus Kirche/Ülsby
Sa, 07.06.14 10:00 Taufe von Lea Andresen St. Georg Kirche Struxdorf
So, 08.06.14 10:00 Gottesdienst zu Pfingsten mit Abendmahl

St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 09.06.14 Sparclub Thumby : Leerung 
Mi, 11.06.14 Achtung Terminverschiebung: Müllabfuhr "Grüne Tonne"

in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mi, 11.06.14 Bücherbus: 11:05 Bellig, 11:20 Hollmühle, 14:10 Schnarup-

Thumby, 14:50 Struxdorf-Kiga, 15:25 Ekebergkrug
Mi, 11.06.14 18:30 Landfrauen: Rad- und FußwanderungPalek Stolk
Do, 12.06.14 Achtung Terminverschiebung: Müllabfuhr "Gelber Sack"

in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Sa, 14.06.14 Heute erscheint ein neues wwwww
Sa, 14.06.14 13:00 Struxdorf: Kinderfest Kastanienplatz Hollmühle
So, 15.06.14 19:30 Probe Sonntagssänger Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 16.06.14 19:30 FFW Struxdorf: Übungsabend
Di, 17.06.14 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Mi, 18.06.14 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

, Schwarze Tonne 4-wöch. 
Do, 19.06.14 12:50 Struxdorf: Fahrt zum Schleswig-Holsteinischen Landtag

Claus-Brix-Haus
Do, 19.06.14 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus
Do, 19.06.14 18:00 Offene Meditationsgruppe Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Do, 19.06.14 19:30 Offener Gesprächskreis Pastorat Thumby, Gemeindehaus
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11. Maibaum in Schnarup-Thumby
Oldie Korso wird  immer

beliebter

Es ist der 11.Maibaum in Folge, der in
Schnarup-Thumby durch die SG Thum-

by und der FFW Schnarup-Thumby errich-
tet wurde. Pünktlich um 19.00 Uhr wurde er
durch den Oldie Korso zur „Alten Schule“
gebracht. Unter Beifall der vielen staunen-
den Gäste versammelten sich die Fahrzeuge
in der Busschleife. Die FFW begann mit
dem Aufstellen des Mastes. Mit geballter
Kraft und mit Hilfe eines Frontladers wurde
der Maibaum dann aufgestellt. 
Bürgermeister Andreas Bonde freute sich über
die sehr gut besuchte Veranstaltung. Er lobe
das Miteinander zwischen den beiden Verei-
nen und die Bereitschaft solche Abende auszu-
richten. Und wie man erkennen kann ist der
30. April ein fester Bestandteil in unserem
Dorf  geworden. In diesem Jahr ist auch  ein
neues Schild dazu gekommen: Firma Land-
technik Beeck ist seit diesem Jahr mit ver-
ewigt.  
Selbstgemachte Maibowle, Maibockbier  und
die gegrillten Nackensteaks wurden wieder
angeboten. Wer sich den Bierpilz genau ange-
schaut hat, der konnte feststellen, das dieser im
neuen Glanz erstrahl-
te. Frische Farbe und
große Aufkleber von
der FFW und der SG
haben Wunder
bewirkt. Einen großen
Dank an alle Helfer
die in ihrer Freizeit
den Bierpilz herge-
richtet haben. Somit
wurde es wieder ein
gelungener Abend bei
bestem Wetter, der
Sommer 2014 kann
kommen. Im nächsten
Jahr können auch

noch weitere Firmen aus dem Dorf und der
Umgebung an den Maibaum angebracht wer-
den. Nähere Infos hierzu geben Helmut Witt
und Georg Lorenzen. 

Heiko Koll

20
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Komfortable Hotelzimmer 
in wundervollem Ambiente

täglich reichhaltiges Frühstück

Individuelle Ausrichtung von
Familien- und Betriebsfesten

Seminarmöglichkeit

besondere Geschenkideen für
“Leib und Seele” finden Sie in der

Kunstscheune “Krog’s Art”
tägliche Öffnungszeiten 9.00 - 19.00 Uhr

> Neueindeckungen   > Bauklempnerei
> Dachbezogene Holzarbeiten

> Reparaturarbeiten
> Innenausbau    > Carports

Ausackerbrück • 24986 Mittelangeln • Fax 0 46 33 - 96 88 928
Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48
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Landfrauen Ekebergkrug
Wandern auf dem Jacobsweg

Am 10. April 2014 trafen sich 27 inte-
ressierte Landfrauen und Gäste, davon

sogar vier Männer, im Gasthof „Zum Lang-
see“ in Süderfahrenstedt. Nach der Begrü-
ßung der Vorsitzenden Sunhild Andresen
gab es noch einige Hinweise. Die Fahrt in
die Lüneburger Heide
wird auf den 30.8.2014
vorverlegt, weil die
Natur dieses Jahr alles
früher erblühen lässt.
Nach dem Imbiss begann
Barbara Böhme mit ihrem
Vortrag. Sie selber hat vor
sechs Jahren diese Wande-
rung gemacht. Und zwar
700 Kilometer in vier
Wochen. Von Bilbao nach
Santiago. Die innere Ein-
stellung und gute Vorbe-
reitung gehörten zur Pla-
nung. Die Ruhe, manch-
mal auch Einsamkeit,
behütet durch ihren
Schutzengel erreichte sie
das Ziel. Die letzten 100
Kilometer mussten zu Fuß
erreicht werden, um das
Zertifikat zu bekommen.
Von 2003 bis 2013 hat
sich die Zahl der
Wanderer des
Jacobsweges um
das Dreifache
gesteigert.
Inzwischen
wurde der
Jacobsweg zum
UNESCO-Kul-
turerbe ernannt.
Zum Schluss
stellte Barbara

Böhme ihr Buch „Weg für den Frieden“ vor.
Barbara Bartelsen dankte der Referentin und
überreichte ihr einen Blumenstrauß mit
Umschlag. Gleichzeitig erinnerte sie an die
Rad-und Fußwanderung am 11.Juni 2014 und
an die Fahrt nach Hemmingstedt am 26.Juni
2014. Gäste sind immer willkommen.

Barbara Bartelsen
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Jahreshauptversammlung Angeln 02
Trainer und Trainingsplätze

Die Auswahl und auch das Finden von
Trainern ist in heutiger Zeit eine

Herausforderung“, erklärte Swen Treede,
Vorsitzender des Fußballvereins Angeln 02
bei der Jahreshauptversammlung. Ähnliche
Schwierigkeiten ergäben sich auch aus der
Verteilung der Plätze und Trainingszeiten.
Treede war im Dezember nach dem Ausschei-
den von Volker Ohlsen, der den Verein mehr
als ein Jahrzehnt geleitet hatte, auf einer außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung zum
neuen Vorsitzenden des erfolgreichen ländli-
chen Fußballvereins gewählt worden. Jetzt
wurde er im Dörpskrog „Zur Kastanie“ von
Schnarup-Thumby einstimmig von der Voll-
versammlung bestätigt.
Doch scheint man in dem jetzt zum eingetra-
genen Verein avancierten Fußballclub diese
Probleme im Griff zu haben. Denn die Obleute
Rüdiger Grobe, Helge Marquardt und Uwe
Angermann konnten in ihren Jahresberichten
eine vollständige – wenn auch manchmal nur
zeitlich begrenzte – Trainerabdeckung vorwei-
sen.
„Neben dem Breitensport haben wir auch viele
Leistungsmannschaften“, erklärte Treede in
seinem Jahresbericht. Insgesamt seien es fünf
Seniorinnen- und Seniorenmannschaften

sowie zwölf Juniorinnen- und Juniorenmann-
schaften, von denen sechs in der Schleswig
Holstein- und in der Verbandsliga spielten.
Mit der vollständigen Eingliederung der Fuß-
ballsparte des TSV Böklund, mit der zurzeit
nur eine Spielgemeinschaft bestehe, kämen
noch einmal fünf Jugendmannschaften dazu.
„Die ständig steigenden Beiträge und Gebüh-
ren an die verschiedenen Verbände führen
dazu, dass unser Anspruch, Leistungsfußball
zu spielen, mit immer steigenden Ausgaben
verbunden ist“, machte er den Übergang zum
Kassenbericht, der im letzten Jahr mit einem
Defizit endete. Für das laufende Jahr legte
Kassenwartin Sina Brix, die auf gleicher Sit-
zung wiedergewählt wurde, mit Einnahmen
und Ausgaben von 49 320 Euro einen ausge-
glichenen Haushaltsplan vor.
Für 2014 hat sich der Verein vorgenommen,
möglichst exakt nach dem neu geschaffenen
Organigramm zu arbeiten, ein einheitliches
Anmeldeformular zu entwickeln, den Internet-
auftritt zu verbessern und die Wege vor allem
für die jungen Spieler möglichst kurz zu hal-
ten.
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Sozialverband Satrup/Thumby
Jahreshauptversammlung

Die Lebensspanne ist dieselbe, ob man sie
lachend oder weinend verbringt. (Konfuzi-
us (551-479 v.Chr.)

Am 21. März 2014 fand der Equal Pay
Day statt. An diesem Tag wurde auf

die bestehenden Lohnunterschiede zwi-
schen Frauen und Männer hingewiesen.
Frauen erhalten durchschnittlich 22 Prozent
weniger Stundenlohn als Männer und müss-
ten bis zum 21. März dieses Jahres arbeiten,
um auf die Lohnsumme zu kommen, die
Männer bereits am 31. Dezember des Vor-
jahres in der Tasche haben.
Der SoVD fordert gleichen Lohn für glei-
che Arbeit. Bundesweit fanden am 21. März
Protestaktionen statt, auch der Kreisverband
Schleswig-Flensburg nahm teil. Mitglieder
der Ortsverbände Schleswig, Satrup, Stein-
bergkirche, Schaalby, Schuby und Sörup
haben in Schleswig an einem Info-Stand
auf die Mißstände hingewiesen und Lohn-
gleichheit gefordert. 
Rote Gummi-Entchen und rote Stofftaschen
sollten die Forderung unterstützen und wur-
den an die Passanten verteilt. Die roten
Stofftaschen stehen als Symbol für die
roten Zahlen im Porte-
monnaie und die roten
Enten sollen zeigen,
dass die Frauen stock-
sauer sind. 
An unserem Osterfrüh-
stück im April nahmen
40 Personen teil und
wurden mit einem kos-
tenlosen Frühstück
überrascht. 
Zur Jahreshauptver-
sammlung des Sozial-
verbandes OV Satrup
am 05. April 2014
konnte der 1. Vorsitzen-

de Rudolf Voss 65 Mitglieder und Gäste im
Gasthaus „Satrup-Krog“ begrüßen. Ehren-
nadeln für zehnjährige Treue erhielten Car-
men Bromberg, Brigitte Hammerich und
Rainer Clasen. Eine Urkunde für 20 Jahre
Mitgliedschaft erhielten Bernd Asmussen,
Käthe Döring, Petter Jessen und Maria
Michalske. Für 30 Jahre Mitgliedschaft
erhielt Lutz Mönch eine Urkunde. Ruth
Christiansen und Erna Anstett sind 10 Jahre
im Vorstand tätig und wurden dafür geehrt.
Die Mitglieder, die ihre Ehrung nicht per-
sönlich entgegen nehmen konnten, haben
die Präsente nachträglich erhalten. 
Im Jahresbericht blickte der 1. Vorsitzende
Rudolf Voss auf die Aktivitäten des Orts-
verbandes zurück und dankte allen Vor-
standsmitgliedern für die geleistete Arbeit. 
Danach leitete Frau Buchweitz vom Kreis-
verband die Wahlen. Rudolf Voss wurde als
1. Vorsitzender einstimmig wiedergewählt.
Neu in den Vorstand gewählt wurden als
stellvertretende Vorsitzende Iris Kurrel-
baum, als 1. Kassenwart Reinhold Meier-
dierks und als stellvertretende Kassenwartin
Ruth Christiansen. Wiedergewählt wurden:
Als Schriftwartin Erna Anstett, als 1. Frau-
ensprecherin Anita Wedlich, als stellvertre-
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tende Frauensprecherin Annelene Skrzeba,
als Beisitzer Lilly Malone, Dörthe Oldha-
fer, Hans-Werner Petersen und Rudolf Ans-
tett. 
Wiedergewählt als Kassenprüfer wurden:
Hans-Peter Ohlsen, Günther Müller, Moni-
ka Assenheimer und Inge Fehrmann. Nach
der Wahl bedankte sich Herr Voss für das
entgegen gebrachte Vertrauen. Er stellte
den Veranstaltungskalender für dieses Jahr
vor. 
Das monatliche Frühstück wird zukünftig
immer am ersten Freitag im Monat stattfin-
den. Änderungen werden in der Mittelan-
gelner Rundschau bekannt gegeben. Auf
dem Veranstaltungsprogramm für 2014 ste-
hen: am 17. Mai eine Fahrt nach Fehmarn,
am 13. Juni eine Fahrt nach Jübek ins Cafe
mit Sti(e)l und am 28. Juni Grillen im
Sportlerheim, am 2. Juli Friseurvorführung
bei den Haarschneidern, am 7. August eine
Fahrt zur Holtseer Käserei und zum Botani-
schen Garten in Kiel, am 18. September
Fingerfood in der Alten Schule und am 20.
Sept. Dithmarscher Kohlfahrt, am 18. Okto-
ber Fahrt zum Kerzenhof in Schafstedt, am
29. November die Adventsfeier in "Satrup-
Krog", am 5. Dezember das Adventsfrüh-
stück in der Alten Schule im Pavillon. 
Am 13. Juni 2014 starten wir zur Rundfahrt
durch Angeln. Abfahrt
um 13.00 Uhr vom Zob
in Satrup.
Zunächst erwartet Sie
eine gemeinsame Sekt-
pause am Reisebus. Die
Rundfahrt endet in Jübek
im Cafe 
mit Sti(e)l. Genießen Sie
das gemeinsame Kaffee-
trinken. Rückkehr um ca.
18.30 Uhr. Veranstalter:
MBK (M. B. Körner)
Bustouristik aus Flens-

burg, Preis für Mitglieder 30€, für Gäste
32€ pro Person. Verbindliche Anmeldungen
bitte bei Telefon 04633-968422 oder
04633-967971 oder 04633-8322. 
Herzliche Grüße vom Vorstand des OV
Satrup! 

Erna Anstett 
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Wasserbeschaffungsverband Thumby
Neuer Verbandsvorsteher

Auf der am 17.03.14 stattgefundenen
Vorstands- und Ausschusssitzung des

WBV Thumby wurde der Vorstand des
WBV Thumby neu-/wiedergewählt. Volker
Ohlsen (Foto: Mitte) wurde zum neuen
Verbandsvorsteher des WBV Thumby
gewählt. Ihm zur Seite stehen Michael
Schlotfeldt (Foto: l.) als 1. stellv. Verbands-
vorsteher und Christian Thomsen (Foto: r.)
als 2. stellv. Verbandsvorsteher, die beide
in ihren Ämtern bestätigt wurden. Volker
Ohlsen löst Hartmut Mügge ab, der nicht
wieder kandidierte und dem Verband 5
Jahre als Verbandsvorsteher vorgestanden
hatte. Die Amtszeit von Volker Ohlsen
begann am 01.04.14 und beträgt 5 Jahre.
Hartmut Mügge gab einen Rückblick auf seine
Amtszeit als Verbandsvorsteher, die turbulent
und arbeitsintensiv begann, aber zwischenzeit-
lich wieder zur Normalität zurückgekehrt ist.
Er übergab seinem Nachfolger ein „geordnetes
Haus“.
Michael Schlotfeldt, stellv. Verbandsvorste-
her, ließ anschl. die Amtszeit von Hartmut
Mügge Revue passieren und dankte Hartmut
im Namen des Vorstandes und des Ausschus-

ses für die von ihm geleistete Arbeit für den
WBV Thumby. Hartmut wurde zunächst 1990
in den Ausschuss gewählt, bevor er 1996 in

den Vorstand wechselte.
2009 wurde er dann Ver-
bandsvorsteher. Mit einem
Blumenstrauß und einem
kleinen Geschenk wurde
Hartmut verabschiedet.
Volker Ohlsen war vorher
bereits über Jahre im Aus-
schuss aktiv, sodass ihm
der WBV Thumby nicht
unbekannt ist. Seine Stelle
im Ausschuss wird 2015
wieder besetzt, wenn die
Mitgliederversammlung
turnusmäßig durchgeführt

wird.
Im Dezember 2013 verabschiedete der SH
Landtag das neue Wasserabgabengesetz, das
bereits am 01.01.14 in Kraft trat. Es war für
uns in dieser kurzen Zeit (Verabschiedung des
Gesetzes und in Kraft treten) nicht möglich,
die Mehrkosten zum 01.01.14 an die Verbrau-
cher weiterzugeben, sodass der Verband diese
Mehrkosten/Erhöhung z. Z. trägt.
Der sogenannte „Wassergroschen“ (Grund-
wasserabgabe) pro Kubikmeter gefördertes
Wasser wurde mit Wirkung vom 01.01.14 um
o,o1 € auf jetzt o,12 € angehoben. Für Abneh-
mer, die mehr als 1500 Kubikmeter abneh-
men, wurde er sogar um o,o3 € auf jetzt o,o8 €
angehoben. Das sind Beträge, die der WBV
einnimmt, aber gleich an das Land SH durch-
reicht.
Eine Beitragsanpassung wird für das kommen-
de Jahr unumgänglich sein.
Volker Ohlsen ist wie folgt erreichbar: Esling-
holz 9, 24891 Schnarup-Thumby, Telefon:
04646-1088, E-Mail: volker.ohlsen@t-
online.de

WBV Thumby
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Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400

heft1405_WWWWW.qxd  15.05.2014  19:38  Seite 27



28

Ev. Kindergarten Struxdorf
Sport in Schnarup-Thumby

Seit Anfang des Jahres packen die Kinder
aus dem Struxdorfer Kindergarten im vier-

wöchentlichen Rhythmus ihre Sportsachen und
treffen sich zum Sport in der Turnhalle von
Schnarup-Thumby.
Hier ein Bericht von unserem letzten Sporttag
dort: Nachdem sich alle in den Umkleidekabi-
nen umgezogen hatten eroberten die Kinder die
Turnhalle. Übermütig mit lautem Geschrei
wurde der gesamte Bereich erst einmal umrun-
det. Dann hieß es sich in Geduld üben während
wir Erzieherinnen aufbauten. Eine Riesenrut-
sche aus den großen Matten bauten wir mit
Bänken an der Sprossenwand. Die Ringe boten
eine gute Gelegenheit sich mal „so richtig hän-
gen zu lassen“ und mit einer kleinen Matte und
der großen Reifen schafften wir uns eine kleine
Bodenwippe. Der Fußball durfte auch nicht
fehlen. Sofort kam es zu einem „heißen“ Spiel.
Bei der Balanciermöglichkeit war Vorsicht
geboten und konzentriert konnte hier eine län-
gere Strecke überwunden werden. Eine
Herausforderung stellte auch das Körbe werfen
dar. Nach einiger Zeit stellten alle nach und
nach großen Hunger fest und wir trafen uns
zum Picknick wieder in der Umkleidekabine.
Frisch gestärkt ging es danach auch wieder
aktiv weiter. Rasend schnell ging der Vormit-
tag vorbei und zu guter Letzt spielten wir ein
Abschlussspiel, bevor die ersten Kinder direkt
von der Sporthalle wieder abgeholt wurden.
Und die anderen in Fahrgemeinschaften wieder
zum Kindergarten gebracht wurden.
Wir freuen uns sehr über diese Möglichkeit
einen ganzen Turntag regelmäßig zu erleben
und bedanken uns beim SG Thumby und der

Gemeinde Thumby , welche uns die Nutzung
der Turnhalle ermöglichen. Viele Grüße aus
dem Kindergarten!

Nadine Henningsen

Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich
für Menschen mit Behinderung: Frau Käufer (04621/810-36)

für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34)
für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35)

Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819)
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie

an KG-Geräten

• Fango

• Galieo

Probetraining kostenfrei

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

• HausbesucheK
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PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60
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Liederabend der Chorgemeinschaft
Frühlingsgesang

Vor voll besetztem Dörps- und Schüttenhuus
Hollmühle veranstaltete die Chorgemeinschaft
Thumby-Struxdorf ihren Frühlingslieder-
abend. „Was gibt es Schöneres als den Früh-
ling zu besingen?“, fragte die Vorsitzende
Irene Nielsen in ihrer Begrüßung. Und ließ die
Frage durch das breit gefächerte Programm
beantworten: Volks- und plattdeutsche Lieder,
Schlager, Pop, Filmmusik und Klassik. Selbst
Gesang aus einem Weihnachtsoratorium war
zu hören.
Der Singkreis
Bollingstedt
unter Leitung
von Cornelius
Friedel ergänz-
te das Pro-
gramm der
Gastgeber her-
vorragend und

brachte einige viel beklatschte Highlights.
Unter Chorleiterin Natalia Siegfried (siehe
Bild) sangen die beiden Chöre gemeinsam und
brachten mit „Rock My Soul“ einen echten
Publikumsrenner, der auch noch einmal als
Zugabe verlangt wurde. „Ich bin überwältigt
von diesem Programm“, sagte Werner Cars-
tensen, Vorsitzender des Sängerkreis IV in sei-
nem Grußwort. Chorgesang sei Kultur, nahe
bei den Menschen und habe Tradition. Und
dies sei hier auf dem Lande noch besonders zu
spüren.
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CDU-Ortsverband Struxdorf
Wasserbeschaffungsverband

Südangeln besichtigt

Am 26. April besuchte der CDU-Orts-
verband mit 32 Gästen den Wasserbe-

schaffungsverband Südangeln(WBV) in
Süderfahrenstedt. Verbandsvorsteher Hein-
rich Mattsen, Geschäftsführer Uwe Börn-
sen, sowie Wasserbeschaffungsverbandmit-
arbeiter Alexander Höck und Ulf Jürgensen
begrüßten alle  Teilnehmer und referierten
sach- und fachgerecht über den WBV und
die neu entstandenen  zwei Windkraftanla-
gen (WKA). Bei den Anlagen handelte es
sich um Windkraftanlagen der Firma Ener-
con.
Eine
Anlage
gehört
dem
Wasser-
beschaf-
fungs-
verband,
die
andere
den
Schles-
wiger Stadtwerken. Die Narbenhöhe der
WKA  beträgt 85 Meter, die Gesamthöhe
130 Meter. Jede der Anlagen hat eine Leis-
tung von 2,3 MW. Beide sollen ca. 5 Mil-
lionen Kilowattstunden Strom liefern. Im
Zuge des Repowering wird für die neu ent-
standenen Windkraftanlagen unter anderen
die alte WKA abgebaut. Die Gesamtkosten
für beide Anlagen betragen mit Straßenbau-
arbeiten usw. ca. 6,5 Millionen Euro. Die
Erträge der Anlagen kommen zum einen
den Wassserabnehmern des WBV, bzw.
den Stromabnehmern der Schleswiger
Stadtwerke zugute. Am 28. Juni wird eine
intensive Besichtigung bei einem Tag der
offenen Tür möglich sein. 

Nach den Windkraftanlagen erläuterten Hein-
rich Mattsen, Uwe Börnsen und sein Team,
den Wasserbeschaffungsverband Südangeln.
Er wurde am 07.03.77 gegründet und versorgt
ca. 16000 Einwohner in 24 Gemeinden, des
Südangler Raumes mit Trink- und Brauchwas-
ser. Das Wasser wird auf dem Wasserwerks-
gelände aus fünf Brunnen mit jeweiligen Tie-
fen von ca. 130 Metern gefördert und im Was-
serwerk aufbereitet. Vom Wasserwerk in
Süderfahrenstedt wird das Wasser, über eine
ca. 500 Kilometer lange Versorgungsleitung
und ca. 5800 Hausanschlüssen zu den Abneh-
mern befördert. Außerdem werden ca. 800
Hydranten mit Wasser versorgt. Die durch-

schnittli-
che Abga-
bemenge
an Wasser
beträgt ca.
3500
Kubikme-
ter; sie
kann aber
auch in
Spitzen-
zeiten auf
6000 qm

pro Tag ansteigen. Der Jahresverbrauch liegt
bei ca. 1,3 Millionen Kubikmeter. 
Nach diesen beiden sehr interessanten Besich-
tigungen wurden alle Gäste, vom WBV, ein-
geladen, sich bei leckeren Wurst- und Käse-
brötchen zu stärken. Anschließend wurden
Fragen und Anregungen ausgiebig diskutiert
und beantwortet. Nachdem nun alle satt und
zufrieden, und der Wissensdurst gestillt war,
bedankte sich der 1. Vorsitzende des CDU-
Ortsverbandes Struxdorf mit einem kleinen
Präsent beim Team des WBV für einen tollen
Vormittag voller eindrucksvoller Momente.

Johannes Petersen
CDU-Ortsverband Struxdorf 
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Frank R. Walter
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkte:
Allg. Vertrags- u. Schadensersatzrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Ehe- und Familienrecht
Verkehrszivilrecht

Teichstr. 1 • 24392 Süderbrarup
Tel. 0 46 41 98 99 047 • Fax 0 46 41 98 99 048

sueder-anwalt@t-online.de
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Schnarup-Thumby 1891 – 1970 
Gemeindeprotokolle – eine
Zusammenfassung (Teil 13)

Nun wollen wir den Chausseebau aus
Thumbyer Sicht verfolgen. Da wurde

am 13.2.1932 beschlossen, „den Kreisaus-
schuss zu bitten, zwecks Ausbau der  Durch-
gangsstraße in Länge von ca.5 km einen
Zuschuss aus den PRIAG-Fonds (?) in Höhe
von 3000 Mark je lfd km zu gewähren. Und
dann kommt der Beschluss vom 15.6.1933:
„Es wird beschlossen, den Weg von Thumby
nach Ekebergkrug unter Beihilfe des Kreises
mit 3000 Mark je lfd km und 70 % der Tage-
werke auszubauen. Die von der Gemeinde
aufzubringenden noch fehlenden Mittel von
2000 Mark sind im Wege der Anleihe von
der Spar-und Darlehnskasse Thumby oder
evtl. vom Kreis im Rahmen der Arbeitsbe-
schaffungsanleihe aufzubringen. Ein Kosten-
anschlag ist von Unternehmer Fritz Persson,
Satrup, einzuholen.“
Aus den nächsten Protokollen geht genau die
Strecke hervor: Fallsiek - Fresenburg und
Thumby-Gastwirtschaft (Dörpskrog) bis Eke-
bergkrug. Und die Gemeinde Schnarup baute
Rehberg - Klaholz - Grenze Mohrkirch bis
Fallsiek und Fresenburg - Schnarup bis Böel-
westerfeld über Mügge. Die
Strecke Ekebergkrug -
Thumby - Köhnholz -
Mohrkirch wurde anschlie-
ßend eine Kreisstraße, Uels-
by - Thumby - Mohrkirch -
Rügge. Die Endabrechnung
erfolgte im Januar 1936.
Das war die große Erschlie-
ßungsmaßnahme der beiden
Dörfer Schnarup und Thum-
by. Heute trägt diese Straße
die Nummer K 127.
Ich habe dieses Straßenbau-
kapitel im Zusammenhang
dargestellt, es erstreckt sich

über rund 10 Jahre. Suchen wir jetzt noch
einige andere Ereignisse dieser Zeit zusam-
men. 1928 tritt die Gemeinde Thumby dem
Landgemeindetag bei, den es noch heute als
Interessenverband und Sprachrohr der ländli-
chen Gemeinden gibt.
1929 gibt es Gespräche über einen Zusam-
menschluss beider Gemeinden: „Die
Gemeinde (Thumby) steht der Zusammenle-
gung nicht ablehnend gegenüber“. Davon ist
im Schnaruper Protokoll nichts vermerkt.
1931 - Zeit der vielen Arbeitslosen, und es
gab „Handwerksburschen“, die durch die
Dörfer tippelten und erbetteltes Geld in Alko-
holika umsetzten. Hier wurde in Thumby
beschlossen, Gutscheine über 5 Pfennige aus-
zugeben für Brot oder Fleisch. Sie waren in
den örtlichen Läden einzulösen. Einige Tage
später beschloss Schnarup das Gleiche.
Von Beginn an zieht sich das Thema Vergü-
tung der Hebamme durch Protokoll und Zeit.
Das ändert sich ab 1932. Da löst sich der
Hebammendistrikt Thumby-Struxdorf auf
und gliedert sich dem Distrikt Böklund an.
Das Hebammenhaus wurde einige Jahre spä-
ter verkauft an den Schneider Peter Lorenzen
(Uelsbyer Str.1).
Am 30. Januar 1933 übernahmen die Natio-

32
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nalsozialisten die Macht in Deutschland.
In den Gemeinden und Kreisen gab es
dann eine Kommunalwahl am 12.3.1933.
Danach wurde Otto Thomsen zum
Gemeindevorsteher wiedergewählt, sein
Stellvertreter wurde Heinrich Lamp,
auch Wiederwahl. Lamp war Maler und
Poststelleninhaber (Dorfstraße 24). Das
war am 3.4.1933. Schon am 30.Mai 1933
zeigt sich die Macht der „Partei“. Da
muss der Gemeindevorsteher bekanntge-
ben, „dass ein Gemeindevertreter im Einver-
ständnis des Landrats als Gemeindevertreter
von den Sitzungen ausgeschlossen wurde,
weil er mit der KPD in Verbindung
steht“.Auch in Schnarup kommt es zur kon-
stituierenden Sitzung, auch hier werden

Gemeindevorsteher Hans Ewoldsen und sein
Stellvertreter Ferdinand Andresen (Schnaru-
per Straße 37) wiedergewählt. Doch diese
gewählten Gemeindevertretungen hatten nur
eine kurze Lebensdauer. 

Hans Konrad Sacht (Fortsetzung folgt)

Ständig preiswerte
Reifenangebote

Ein Service
rund ums Auto

Gewerbeflächen

zu vermieten!
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Thumby, Struxdorf und Umgebung e.V.
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5W erscheint monatlich in einer Auflage von mindestens
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A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920
F= Doc-Morris-Apotheke, Stadtweg 58, Tel. 04621/988066
G= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859
H= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702 
H= ABC-Apotheke, Bahnhofstr.1, Böklund, Tel: 04623/422 gemeinsamer Dienst
I= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100
K= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788
L= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055
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Notdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der
Sprechzeiten der Arztpraxen in der KVSH Anlaufpraxis im Helios-Klinikum Schleswig, Lutherstraße 22, statt.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und Feiertage 9–13 und 17–20 Uhr. Kin-
derärztlicher Notdienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So. und Feiertage: 14–17 Uhr. Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst außerhalb der Praxisöffnungszeiten erreichbar unter Tel. 116 117 (kostenlos, bundesweit) zu diesen
Zeiten: Mo., Di., Do. 18–8, Mi., Fr. 13–8, Sa., So. und Feiertage ganztags. 

Im Notfall direkt die 112 (EU-weite Notrufnummer)
wählen.

Notdienst der Zahnärzte
am Wochenende und an Feiertagen:

Tel. 04621/5499945
oder www.zahnaerztevereinSL-FL.de

Apothekennotdienst bundesweit:
www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240     www.giz-nord.de

Keine Gewähr! Notdiensttermine 
können sich kurzfristig ändern.

Notdienst der Apotheken in Angeln
(Mo. – Sa. bis 21 Uhr, So. u. Feiertage 9 bis 13 und 16 bis 21 Uhr)

Sa., 17. 05. - Fr., 23. 05. Ritter-Apotheke, Satrup (Tel. 04633/8310)
Sa., 24. 05. - Fr., 30. 05. Birk-Apotheke, Gelting (Tel. 04643/18810)
Sa., 31. 05. - Fr., 6. 06. Kirch-Apotheke, Husby (Tel. 04634/662)
Sa., 7. 06. - Fr., 13. 06. Angler Apotheke, Steinbergkirche (Tel. 04632/301)
Sa., 14. 06. - Fr., 22. 06. Finken-Apotheke, Sörup (04635/545)

Sozialpsychiatrischer Notdienst
nachts 19 - 7 Uhr und am Wochenende: Tel. 04621/21111

Notdienst der Apotheken in Süderbrarup und Kappeln 
Sa., 17. 05.: Lö
So., 18. 05.: Mö
Mo., 19. 05.: De
Di., 20. 05.: Ad
Mi., 21. 05.: Sc
Do., 22. 05.: AS
Fr., 23. 05.: Lö

Sa., 24. 05.: Mö
So., 25. 05.: De
Mo., 26. 05.: Ad
Di., 27. 05.: Sc
Mi., 28. 05.: AS
Do., 29. 05.: Mö
Fr., 30. 05.: De

Sa., 31. 05.: Ad
So., 1. 06.: AS
Mo., 2. 06.: Sc
Di., 3. 06.: AS
Mi., 4. 06.: Lö
Do., 5. 06.: Mö
Fr., 6. 06.: De

Sa., 7. 06.: Ad
So., 8. 06.: Sc
Mo., 9. 06.: AS
Di., 10. 06.: Lö
Mi., 11. 06.: Mö
Do., 12. 06.: De
Fr., 13. 06.: Ad

Sa., 14. 06.: Sc
So., 15. 06.: AS
Mo., 16. 06.: Lö
Di., 17. 06.: Mö
Mi., 18. 06.: De
Do., 19. 06.: Ad
Fr., 20. 06.: Sc

Notruf bei Strom-/Gasstörungen:
SH-Netz AG Süderbrarup: 04641-92049308

außerhalb der Geschäftszeiten:
04106/6489090

Notdienstzeiten der 
Apotheken in 

Süderbrarup und 
Kappeln:

Mo.–Fr. bis 22.00  Sa.
17.00 bis 22.00  So. und
Feiertag 9.00 bis 13.00 und

17.00 bis 22.00

Ad =Adler-Apotheke, Schmiedestr.28, Kappeln, Tel: 04642/96210
AS =Apotheke Süderbrarup, Große Str. 22, Süderbrarup, Tel: 04641/440
De = Dehnthof-Apotheke, Dehnthof 9, Kappeln, Tel: 04642/91220
Lö = Löwen-Apotheke, Poststr. 2, Kappeln, Tel: 04642/1510
Mö= Möwen-Apotheke, Große Str. 10, Süderbrarup, Tel: 04641/933235
Sc = Schlei-Apotheke, Sylter Str. 3, Kappeln/Ellenberg, Tel: 04642/81612

Notdienste der 
Apotheken in Böklund

und Schleswig:
Die zuständigen Not-

dienstapotheken wechseln
den Dienst um 8 Uhr am
Morgen des Folgetages. w

w
w

.1
1
2
.e

u
E Sa.,17.05.
F So.,18.05.
G Mo.,19.05.
H Di.,20.05.
I Mi.,21.05.
K Do.,22.05.
L Fr.,23.05.
A Sa.,24.05.
B So.,25.05.

C Mo.,26.05.
D Di.,27.05.
E Mi.,28.05.
F Do.,29.05.
G Fr.,30.05.
H Sa.,31.05.
I So.,01.06.
K Mo.,02.06.
L Di.,03.06.

A Mi.,04.06.
B Do.,05.06.
C Fr.,06.06.
D Sa.,07.06.
E So.,08.06.
F Mo.,09.06.
G Di.,10.06.
H Mi.,11.06.
I Do.,12.06.

K Fr.,13.06.
L Sa.,14.06.
A So.,15.06.
B Mo.,16.06.
C Di.,17.06.
D Mi.,18.06.
E Do.,19.06.
F Fr.,20.06.
G Sa.,21.06.

Augen- und HNO-ärztlicher Notdienst
Mi. und Fr. (außer an Feiertagen) 16 bis 18 Uhr

Sa., So. und Feiertage 10 bis 12 Uhr
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 

kostenlosen Rufnummer 116117.
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